
Stettener Weingut Aufricht erhält Ehrenpreis
Würdigung im Rahmen des Jahres-

ausklangs der Ersten Badischen

Weinbruderschaft zu Meersbu rg

irTl ,,Rebgut Haltnau"

Meersburg/Konstanz (p*) Eine beson-
dere Würdigung: Im Rahmen des tradi-
tionellen Iahresausklangs im,,Rebgut
Haltnau" der Spitalkellerei I(onstanz
hat die Erste Badische Weinbruder-
schaft zu Meersburg, die älteste in Ba-
den-Württemberg, in Anwesenheit der
B odenseeweinprinze ssin Angela Stane -
ker aus Hagnau ihren Ehrenpreis an das
Weingut Aufricht in Meersburg- Stetten
verliehen. Das schreibt die Weinbruder-
schaft in einer Presseno'tiz. Winzer und
Mitinhaber des Weingutes und langjäih-
riges Mitglied der Weinbruderschaft,
Manfred Aufricht, nahm demnach den

Preisverleihung {von links): 0rdensmeister Peter Eitze, Bodenseeweinprinzessin Angela

Staneker, Manfred Aufricht und Ordenskanzler Willigert Raatschen. BtLD: wETNBRUDERSCHAFT

Mut zu Risiken und Experimenten im
Weinberg und im Keller, heif3t es weiter.
Der Ehrenpreis sei bisher an das Staats-
weingut Meersburg, die Spitalkellerei
I(onstanz, das Weingut Clauß in Nack
und das Weingut Lanz in Nonnenhorn
verliehen worden.

Preis entgegen und freute sich über die
Anerkennung seiner Arb eit.

Die Preisverleihung soll als Ansporn
für innovative und nachhaltige Winzer
im Bodenseegebiet dienen, für den Aus-
bau besonders sortentypischer Weine,
für Ausbildungsbetriebe und für den

Vor 70 Jahren legte Iosef Aufricht
laut Pressernitteilung die Grundlagen
für eine moderne Weinbaufläche, die
früh über die Region hinaus an Bedeu-
tung gewonnen habe. Als er mit 91 Iah-
ren starb, wusste er, dass,er sein Wis-
sen und die Passion zumWeinbpu nicht
nur an seine beiden Söhne Robert und
Manfred, sondern auch an seine Enkel-
kinder weitergegeben hatte, heißt es in
der Mitteilung.Auf inzwischen 39 Hek-
tar F1äche werde eine sortentypische
und breite Auswahl von 13 Rebsorten
angebaut. Itüeben dem klassischem Bo-
denseewein Müller-Thurgau würden
Chardonnay, Grau-, Weiß- und Spät-
burgunder angebaut.

Das Weingut sei aber auch mit gro-
ßem Erfolg experimentierfreudig und
habe Rebsorten heimisch gemacht, die
ursprünglich nicht vom See stammen

wie Riesling, Grüner Veltliner, Auxer-
rois, Sauvignon Blanc, Blauer Lember-
ger und Frühburgunder. Weiter heißt es

in der Mitteilung: ,,Das Weingut gehört
seit Jahren konstant zur Spitze am Bo-
densee und wurde für seine Arbeit mit
drei roten Trauben bei Gault Millau, mit
drei Sternen und für seinen Sauvignon
Blanc mit 94 von 100 Punkten durch
Falstaff bewertet."

Als weiterer Punkt des Abends sei
am Eingang des ,,Rebguts Haltnau" das
Wapp en der Weinbruders chaft enthüllt
worden. Ebenso wie in der Weinstube
die Vitrine mit Exponaten aus der Ge-
schichte der 1966 von Georg Hack aus
Meersburg gegründeten Weinbruder-
schaft. Mit dabei waren laut Mitteilung
Wolfram Hack, Sohn von Georg Hack
und Ehrenmitglied, sowie sein Enkel
Christian Hack.
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